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Fachbereich Wirtschafts- und Sozialwissenschaften Nürnberg 

FAU Erlangen-Nürnberg 
 

Erfahrungsbericht Auslandsstudium 
 

Die Erfahrungsberichte werden von Studierenden verfasst und spiegeln nicht die Meinung 
der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg wider. Jeder Bericht wird vor der 

Veröffentlichung* geprüft. Die Universität behält sich das Recht zur Kürzung vor. 
 
 
 
Angaben zum Auslandsaufenthalt 

Studiengang an der WiSo: Business and Economics 
Gastuniversität: University College Galway 

Gastland: Irland 
Studiengang an der 
Gastuniversität: Business and Economics 

Aufenthaltszeitraum 
(Semester und Jahr): 21/22 

Darf der Bericht 
veröffentlicht werden?* (Nichtzutreffendes löschen)             JA  

 
*Veröffentlichung unter: http://ib.wiso.fau.de/outgo/partneruniversitaeten/ 
 
Bei Fragen in Bezug auf den Datenschutz möchten wir Sie auf die Webseite des 
Datenschutzbeauftragten der FAU verweisen (https://www.fau.de/fau/leitung-und-
gremien/gremien-und-beauftragte/beauftragte/datenschutzbeauftragter/) oder auf deren 
Email-Adresse (datenschutzbeauftragter@fau.de) 
 
Schildern Sie Ihre persönlichen Erfahrungen und Eindrücke von Ihrem Auslandsaufenthalt. 
Bitte halten Sie sich dabei an eine Regel: Seien Sie fair! 
 
• nur eigene Erfahrungen und Eindrücke beschreiben  
• keine Unterstellungen, Spekulationen oder Gerüchte 
• keine Verallgemeinerungen 
• Kritik sachlich, konkret und konstruktiv formulieren 
• keine Beleidigungen 
 
Verwendung von Bildern: Falls Sie in Ihren Bericht Bilder einfügen wollen, verwenden Sie 
bitte ausschließlich Bilder, die Sie selbst fotografiert haben und auf denen keine Personen 
abgebildet sind. Aufgrund urheberrechtlicher Bestimmungen müssen wir Bilder, die diesen 
Vorgaben nicht entsprechen, aus dem Bericht entfernen. 
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Folgende Angaben dienen zu Ihrer Orientierung, auf welche Themen Sie im Bericht eingehen können. 
Bitte füllen Sie sich weder verpflichtet, detailliert auf alle genannten Bereiche einzugehen, noch sich 
nur auf diese zu beschränken. Schreiben Sie über alles, was Ihnen wichtig erscheint und was Ihrer 
Meinung nach für Ihre Nachfolger nützlich sein könnte. 
 
 
Themenbereiche:  
 
Vorbereitung (Planung, Organisation und Bewerbung bei der Gasteinrichtung) 
 
Die Vorbereitungen für das Auslandssemster waren stressig. Mir fiel es schwer, einen 
Überblick über alle einzureichenden Dokumente zu bekommen. Ich hätte mir eindeutigere 
Übersichten mit eindeutigen Deadlines gewünscht. Es hat viel Zeit in Anspruch genommen, 
alle zu bearbeitende Dokumente zusammenzusuchen und alle Deadlines im Auge zu behalten. 
Antworten auf Anfragen per Mails z.B. an Mobility One oder an die Gastuniversität haben 
lange auf sich warten lassen und haben so das allgemeine Stressgefühl gesteigert. Vor allem 
mit den Learning Agreements war es sehr schwierig zu durchschauen, welche Unterschriften 
benötigt werden. 
 
An- und Einreise (Visum, Flug/Bahn/Bus) 
 
Die Anreise erfolgte problemlos. Ich bin vom Flughafen Frankfurt zum Flughafen Dublin 
geflogen. Von dort konnte man sich am Internationalen Büro melden und bekam ein Ticket 
für den nächsten Bus von Dublin nach Galway. Dort hat man bereits die ersten Erasmus 
Studenten kennengelernt. 
 
Unterkunft (Wohnheim/Privat) 
 
In Galway, Irland war es sehr schwierig eine Unterkunft zu finden. Ich hatte Glück, dass ich 
mich sehr früh darum gekümmert habe und so noch knapp ein Zimmer in einer WG von einer 
Organisation bekommen habe. Andere Erasmus Studenten mussten ein Semester im Hostel 
verbringen, da keine WG und Studentenwohnheimplätze mehr verfügbar waren. 
 
Fachlicher Aufenthalt an der Gasteinrichtung (Lehrveranstaltungen, Praktikumsinhalte 
und - aufgaben, Sprachkurse, Stundenplan, Prüfungen, Abschlussarbeit) 
 
Der Aufenthalt an der Gastuniversität war gut. Es gab ein paar Startschwierigkeiten, da der 
Stundenplan für Business and Economics Studenten sehr lang auf sich warten hat lassen. Hier 
war ein soziales Netzwerk zu anderen Erasmus Studenten sehr wichtig, weil auf Anfragen per 
Mail an die Koordinatoren oft lange nicht beantwortet wurden. Als die Anmeldungen zu den 
Kursen erfolgreich war, lief alles soweit gut. Den Stundenplan konnte man sich selbst 
zusammenstellen und zwischen vielen Lehrveranstaltungen wählen. Diese konnte man für 2 
Wochen ausprobieren und sich dann final für die gewünschte Anzahl registrieren. 
Prüfungstermine wurden ausreichend früh bekanntgegeben. Leider stand NUIG unter einem 
Cyberattack, weswegen das Universitätssystem für eine längere Zeit nicht abrufbar war. Dies 
wurde aber ausreichend durch Informationen per Mail kompensiert. 
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Betreuung an der Gasteinrichtung (International Office, Fachbereich, 
Praktikumsbetreuung) 
 
Die Betreuung an der Gasteinrichtung war gut. Es gab mehrere Kontakte an die man sich 
wenden konnte, wenn man Fragen hatte. Außerdem wurden Orientierungsmeetings 
angeboten, in welchen man alle wichtigen Informationen für das ERASMUS Semester 
erhalten hat. 
 
Ausstattung der Gasteinrichtung (Bibliothek, Computerräume, Laboratorien, 
Unterrichts- und Arbeitsräume etc.) 
 
NUI Galway ist sehr gut ausgestattet. Es gibt Lernräume, Bibliotheksarbeitsplätze an denen 
man lernen und arbeiten kann und Zugang zu Computern hat. Es gibt mehrere Cafetarias und 
Restaurants auf dem Campus, auf denen man seine Pausen verbringen kann, aber auch lernen 
kann. 
 
Alltag und Freizeit (Sehenswertes, Kulinarisches, Geld abheben, Handy, Jobs) 
 
Der Alltag war gut strukturiert und man hat auf dem Campus immer eine Anlaufstelle gehabt, 
an denen man Leute kennenlernen, essen oder lernen konnte. Es gibt Geldautomaten in den 
Gebäuden auf dem Campus und viele Jobausschreibungen. Die Innenstadt ist fußläufig vom 
Campus entfernt und kann in Pausen gut zum Essen und Einkaufen aufgesucht werden. 
 
Finanzielles (Lebenshaltungskosten, Stipendien, finanzielle Unterstützung der 
Gasteinrichtung) 
 
Die Mieten in Galway sind sehr hoch und es gibt wenig Auswahl zwischen verschiedenen 
Angeboten. Dadurch ist die Unterkunft die größte finanzielle Belastung. Sonstige 
Lebenshaltungskosten wie Einkaufen sind sonst durchschnittlich und erschwinglich. 
Finanzielle Unterstützungen durch die Gasteinrichtung gab es keine. 
 
Fazit (beste und schlechteste Erfahrung) 
 
Abschließend würde ich einen Aufenthalt an der NUI Galway sehr empfehlen. Der Campus 
ist wunderschön und man hat viele Möglichkeiten Leute zu treffen und seine Pausen unter 
Leuten zu verbringen. In der Bibliothek gibt es viele Plätze zum lernen. Es gibt mehrere Cafes 
auf dem Campus und Einkaufsmöglichkeiten. Die schlechteste Erfahrung war mit der 
Wohnungssuche vor dem Semester, welche vor Ort jedoch schnell vergessen war. Mein Tipp 
ist es sich, eigentlich direkt nachdem man den Platz von NUIG zugesichert bekommen hat, 
auf die Suche nach einer Unterkunft zu machen. 
 
Wichtige Ansprechpartner und Links 
 
 https://www.nuigalway.ie/student-life/accommodation/finding-accommodation/ 
 
Für diejenigen Studierenden, die eine Sonderförderung erhalten haben: Bitte stellen Sie 
kurz dar, wie Sie Ihren Aufenthalt in dieser Hinsicht erlebt haben. 


